
 
Protokoll der Generalversammlung 2022  
Niederschrift über die ordentliche Generalversammlung der 
BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald eG für das Geschäftsjahr 2021  
am Montag, dem 5. September 2022 um 19:30 Uhr in der Siller-Halle in Hattenhofen. 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden 

 
2. Bericht des Vorstandes gegliedert in 

2.1 Technik mit dem Statusbericht der PV-Anlagen 
2.2 Finanzen mit der Vorlage des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2021 
2.3 Der Sachstand „Engagement in Windkraft“ 
2.4 Öffentlichkeitsarbeit 
2.5 Mitgliederbetreuung und 
2.6 Ausblick und weitere Pläne 
 

3. Bericht des Aufsichtsrates mit dem Bericht und der Vorlage der Gewinnverwendung 
 

4. Beschlussfassungspflichtige Tagesordnungspunkte 
4.1 Terminierung der Dividendenauszahlung auf Mitte September 
4.2 Feststellung des Jahresabschlusses und Verwendung des 

Jahresüberschusses, Auszahlung einer Dividende von 3,5 % 
 
 

5. Entlastungen 
5.1 Entlastungen der Mitglieder des Vorstandes 
5.2 Entlastungen der Mitglieder des Aufsichtsrates 
 

6. Verschiedenes 
 

 

 

 

 

Zu 1 Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden 

Begrüßung und Eröffnung der Generalversammlung durch den Versammlungsleiter und 

Aufsichtsratsvorsitzenden Jürgen Taxis um 19:30 Uhr. Er bedankte sich für die rege Teilnahme 

bei den 71 anwesenden Mitgliedern. Ein besonderer Dank ging an den ebenfalls anwesenden 

Bürgermeister von Hattenhofen, Herrn Reutter, dass wir dieses Jahr hier in der Siller-Halle 

Hattenhofen zu Gast sein dürfen. Weiter dankte er dem Vorstand Dieter Nemec für sein 

herausragendes Engagement für die Bürgergenossenschaft. Als Schriftführer hat sich Rüdiger 

Höwler bereit erklärt. Ein Stimmenzähler wurde für nicht erforderlich erachtet. 

Zu 2 Bericht des Vorstandes 

Der Vorstandssprecher Herr Nemec erstattete den Bericht des Vorstandes über das abgelaufene 

Geschäftsjahr und legte den Jahresabschluss für das entsprechende Geschäftsjahr (s. Folien im 

Anhang), verbunden mit den Vorschlägen des Vorstandes für die Gewinnverwendung, vor und 

gibt weiter einen Überblick über die Entwicklung der Genossenschaft im laufenden Jahr. 



Zu 2.1 Technik mit dem Statusbericht der PV-Anlagen 

Unsere zwölfte PV-Anlage ging dieses Jahr im März auf dem Schulhaus hier in Hattenhofen in 

Betrieb. Durch gute Planung und günstige Ausrichtung der Module konnte mit der 52,54 kWp 

Anlage hier eine Autarkierate von 50% erzielt werden. Eine hohe Autarkierate war hier 

besonders wichtig, weil die Einspeisevergütung für diese Anlage nur bei 6,14 Cent/kWh liegt. 

Auch zeigt es sich immer wieder, dass ein gutes Monitoring das A und O für gute Erträge ist. So 

gab es allein schon in diesem Jahr drei Störfälle, die sofort erkannt und in kürzester Zeit wieder 

behoben werden konnten. Herr Nemec erläuterte, was im Einzelnen geschehen war und wie die 

Probleme dann behoben werden konnten. 

Beim Betrachten des Diagramms der jährlichen Strom-Erträge fällt ein Rückgang der Erträge von 

2020 zu 2021 ins Auge. Die installierte Leistung blieb über diesen Zeitraum jedoch konstant. Die 

Ursache ist allein auf Wettereinflüsse zu begründen. Bezieht man die Erträge von 2022 jetzt noch 

mit ein, ist zu erkennen, dass es sich lediglich um eine Ertrags-Delle handelt. 

 

 

Zu 2.2 Finanzen  

Das Jahr 2021 konnte mit einem Ergebnis von 26.738 € abgeschlossen werden. Die Umsatzerlöse 

betrugen 99.268 € und rutschten somit knapp unter die 100 T€ Grenze. Die betrieblichen 

Aufwendungen von 15.689 € konnten im Vergleich zum Vorjahr leicht reduziert werden. 

Die Bilanzsumme in Höhe von rund 836 T€ blieb nahezu konstant, ebenso die Höhe des 

Geschäftsguthabens. Zum Punkt Beteiligung wurde darauf hingewiesen, dass es sich hier um das 

Engagement mit Windkraft handelt. Die resultierende Kurvenschar der einzelnen 

Geschäftszahlen zeigt weiterhin einen Trend nach oben, mit Unterbrechungen in den Jahren 

2017 bis 2018 als auch im Jahr 2020 / 2021. 

Mit dem Ergebnis vor Steuern in Höhe von 4,85 % ist es uns möglich, wieder eine Dividende in 

Höhe von 3,5% auszuschütten. Weshalb der Vorstand auch die Ausschüttung einer Dividende 

von 3,5 % vorschlägt. Nach Abzug aller Steuern bei den Mitgliedern, verbleiben von der 

beschlossenen Dividende dann noch netto 2,51 % jedem Mitglied. Es wurden auch 

Handlungsoptionen für die Mitglieder angesprochen, um gegebenenfalls die Abschläge auf die 

Dividende zu vermeiden. (weiteres siehe Anhang 2.2) 

Erfreulich ist die Entwicklung der Mitglieder. Praktisch nach jedem NWZ-Bericht landen neue 

Mitgliedsanträge im Briefkasten des Vorstands. Von einem Aufnahmestopp möchte man auch 

weiterhin absehen, zumal die 100-Euro-Anteile in diesem Umfang hier keine nennenswerte 

Belastung für das Ergebnis darstellt. 

In einer weiteren Folie wurden die Finanzen bezogen auf die Mitglieder vorgestellt. 

  

Zu 2.3 Der Sachstand „Engagement in Windkraft“ 

Zunächst ein Diagramm zur Entwicklung der Vergütung Windkraft Onshore seit Einführung der 

Ausschreibungspflicht. Ziel dieser Ausschreibungspflicht war es, die „Förderkosten“ dauerhaft 

und nachhaltig zu senken. Dieser Effekt hat sich aber nur unmittelbar nach deren Einführung 



bewahrheitet. Schon kurze Zeit später pendelte sich die Einspeisevergütung wieder auf dem 

gleichen Niveau ein, wie zuvor. Allerdings ist seither der Ausbau der Windkraft deutlich ins 

Stocken geraten, wegen großer Unsicherheiten und weil viele bisherigen Akteure unter diesen 

Rahmenbedingungen nicht an den Ausschreibungen teilnehmen konnten. Deshalb konnten die 

Ausbauziele dann nicht mehr erreicht werden, was dazu führte, dass sich die Vergütungssätze 

bei knapp unter 6 Cent/kWh verfestigt hatten. 

Konkret zu unserem Windkraft-Engagement über Solarcomplex: Im Juli fand die 

Gesellschafterversammlung in Singen statt. Folgende Eckpunkte wurden dort bekanntgeben: Die 

BImSchG-Genehmigung für 6 Anlagen wurde im Dez ’21 beantragt. Deren Erteilung wird im 

Dezember dieses Jahres erwartet. Eine Teilnahme an der Ausschreibungsrunde Februar 2023 ist 

vorgesehen. Dort sind die aktuellen 5,88 Cent/kWh praktisch schon gesetzt, weil das Antrags-

Volumen das deutlich angehobene Ausbauziel mit Sicherheit nicht erreichen wird. Sollte dann 

nichts dazwischen kommen, rechnet man mit dem Baustart im zweiten Quartal 2023 und 

schließlich mit einer Inbetriebnahme dann im dritten Quartal 2024.  Dazu gibt es ein paar 

positive Signale: Es zeichnet sich ab, dass Abschaltungen wegen der Erhaltung des 

Rotmilanbestandes aktuell nur noch an einer statt an vier Windkraftanlagen erforderlich sein 

werden. Außerdem wird der Gütefaktor für Leistungsschwache Standorte gemäß „Osterpapier“ 

von bisher 1,42 auf dann 1,47 angehoben. Beide Faktoren lassen einen Mehrertrag erwarten. 

   

Zu 2.4 Öffentlichkeitsarbeit 

Vorstand Peter Rösler stellte sich und seine Öffentlichkeitsarbeit der vergangenen Monate vor. 

 

Zu 2.5 Mitgliederbetreuung  

Wir können uns über den Zugang von 37 neue Mitglieder in 2021 erfreuen und erreichten damit 

eine Gesamtzahl von 374 Genossenschaftsmitgliedern. Es soll auch weiterhin auf ein 

Aufnahmestopp verzichtet werden. 

Damit ergab sich ein Zuwachs der Anteile um 37 auf einen Stand zum Ende 2022 auf 7.554 

Anteile. Auch die Warteliste zur Aufstockung von Anteilen hatte sich bis Ende 2021 auf 414.200 

Euro erhöht. Aktuell sind es gar 490.800 Euro. 

Der gegenwärtige Mitgliederstand beträgt 394 bei 7.574 Anteilen. Das entspricht 754.400 Euro 

Anteilsvermögen. 

Zu 2.6 Ausblick und weitere Pläne 

Es folgte ein kurzer Rückblick auf dieses Jahr, in dem im März sowohl die PV Anlagen auf dem 

Feuerwehrhaus Wangen, als auch die Anlage auf dem Schuldach in Hattenhofen in Betrieb 

gingen.  

Für das kommende Jahr 2023 sind drei weitere PV-Anlagen anvisiert. Zum einen auf dem 

Bauhofdach in Gammelshausen, dann die Grundschule in Rechberghausen und als drittes die 

Grundschule in Zell u.A. Zu allen drei Projekten laufen bereits Gespräche oder sind schon in der 

Vorplanung. Wegen der besseren Konditionen mit Wirkung zum Jahreswechsel können 



Installationsarbeit zwar schon vorher vorgenommen werden. Jedoch die Inbetriebnahmen sollen 

erst in 2023 erfolgen. 

Interesse besteht auch auf die Errichtung einer Freiflächenanlage auf dem Heininger 

Schneckenwasen (eine ehemalige Deponie). Der Gemeinderat Heiningen hat bereits öffentlich 

die Absicht bekundet, dieses Areal für eine Freiflächenanlage vorzusehen. Auch hier steht der 

Vorstand bereits im Kontakt mit der Kommune. Bei einer möglichen Leistung von 2MWp geht 

man von Investitionskosten von etwa 1,0 bis 1,5 Mio Euro aus. Hierzu wäre keine Teilnahme an 

Ausschreibungen erforderlich. Weil unserer BEG für die Umsetzung eines solchen Projekts bisher 

jede Erfahrung fehlt, ist eine erste Kontaktaufnahme mit einem Aktiven aus dem Umfeld der 

BürgerEnergie Heidelberg bereits erfolgt. Die könnten uns aus ihren bisherigen Erfahrungen 

wertvolle Unterstützung bei der Umsetzung bieten. 

Ein weiteres Arial bei Heiningen wäre auch möglich, das aber wegen der wertvollen Ackerfläche 

für die BEG nicht infrage kommt. Beim Schneckenwasen handelt sich hingegen um Weidefläche 

für Schafe, die ebenso auch weiterhin genutzt werden kann. 

Grundsätzlich besteht großes Potential bei den Erträgen aus Freiflächenanlagen bei einer 

Direktvermarktung. Es folgte ein Schaubild auf die Preisentwicklung gehandelten PV-Stroms an 

der Leipziger Börse. 

 

Zu 3 Bericht des Aufsichtsrates mit dem Bericht und der Vorlage der Gewinnverwendung 

Der Aufsichtsratsvorsitzende Jürgen Taxis dankte dem Vorstand Dieter Nemec und Peter Rösler 

für das große Engagement! Seit der letzten Generalversammlung fanden zwei AR-Sitzungen 

statt. Er lobte die konstruktive Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat. Der 

Aufsichtsrat war zudem ständig aktuell über alle Geschehnisse, veränderte Rahmenbedingungen 

wie das „Osterpaket“ und Planungen, auf dem Laufenden gehalten worden. 

Das Aufsichtsratsmitglied Jürgen Riek hat die Finanzen aus dem Jahresabschluss 2021 überprüft, 

ebenso die Bilanz und die GuV der BEG Voralb-Schurwald eG. 

Alle Belege und Vorgänge wurden vom Vorstand ordnungsgemäß dokumentiert und es wurde 

hiermit eine einwandfreie Arbeit der Vorstandschaft bestätigt. 

Der vom Vorstand in der Aufsichtsratssitzung vorgetragene Vorschlag der Auszahlung einer 

Dividende von 3,5% wurde vom Aufsichtsrat gebilligt. 

 

Zu 4 Beschlussfassungspflichtige Tagesordnungspunkte 

Zu 4.1 Terminierung der Dividendenauszahlung auf den 13. September 2022 

Die Versammlung stimmte einstimmig (mit 71 Ja-Stimmen) dem Vorschlag des Vorstands zu, die 

Auszahlung der Dividenden auf den 13. September zu terminieren. 

Zu 4.2 Feststellung des Jahresabschlusses und Verwendung des Jahresüberschusses 

Die Versammlung stimmte einstimmig (mit 71 Ja-Stimmen) dem Vorschlag des Vorstands zu, 

eine Dividende in Höhe von 3,5% auszuzahlen. 



 

Zu 5 Entlastungen 

Bürgermeister Reutter wurde zum Wahlleiter ernannt. 

In einem Wahlgang erfolgte die Entlastung des Vorsandes und des Aufsichtsrates einstimmig 

ohne Gegenstimme mit Enthaltungen der Mitglieder des Vorstandes und Aufsichtsrates. 

 

Zu 6 Verschiedenes 

Unter verschiedenes erfolgte von Vorstand Dieter Nemec eine kleine Exkursion in den 

Strommarkt mit MeritOrder – Prinzip mit anschaulichen Beispielen von Erzeugungsleistung im 

Strommix, Strom-Importen sowie Stromflüsse innerhalb des europäischen Verbundsystems. 

Auffällig dabei ist, dass in den letzten Monaten vor allem das Atomstrom-Land Frankreich auf 

Importe aus ganz Europa angewiesen war und noch immer ist, weil etwa die Hälfte der AKW dort 

wegen technischer Probleme oder auch wegen Mangel an Kühlwasser nicht am Netz sind.  

Der Markt ist sehr transparent. Er verwies auf dem Link Energy-Charts um sich die gut 

aufgearbeiteten Diagrammen zu diesem Thema anzusehen. 

Dann erfolgte die Einladung zum Buffet. 

Gleichzeitig eröffnete er eine Fragerunde, die gerne angenommen wurde. So wurden einige 

Fragen zu Ausschreibungen, dem Strommarkt und den Börsenstrompreisen gestellt. Außerdem 

beschäftigten sich viele Fragen mit dem Thema Speicher. Ob der Heimspeicher für die PV-Anlage 

nun Sinnvoll sein, oder eher nicht. Ein weiteres Fragenbündel beschäftigte sich mit 

Balkonkraftwerken, die Installation und deren sicherer Betrieb. 

Der Versammlungsleiter schloss die Versammlung um 21:00 Uhr mit Dank an die Mitglieder und 

Vertreter.  

 

gez. Jürgen Taxis 

..................................................... 

Unterschrift Versammlungsleiter (Jürgen Taxis) 

gez. Rüdiger Höwler 

..................................................... 

Unterschrift Schriftführer (Rüdiger Höwler) 

gez. Dieter Nemec 

..................................................... 

Unterschrift Vorstandssprecher (Dieter Nemec) 
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Unsere zwölfte PV-Anlage 
Generatorleistung 52,54 kWp 


Module  142 Stück IBC MonoSol 370 Watt 


Wechselrichter ein SMA STP 50-41 


Inbetriebnahme 08. März 2022 


Errichter  Fa. Elser Börtlingen 


Vergütung  6,14 Cent / kWh 


 Schulhaus in Hattenhofen 
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 Schulhaus in Hattenhofen 
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 Tagesprobleme 
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SW-Update am 02.02. 16:00 
danach Wirkleistungsbegrenzung auf 0 % 
entdeckt am 09.02. 
behoben am 10.02. um 11:47  Ausfall acht Tage 


Komplettausfall Schütz Q1 am 09.06. 15:27 
gemeldet per Email 10.06. 09:30 
begutachtet am 10.06. 10:30 
Fehler behoben am 10.06. 17:45   Ausfall 26 Stunden 


 Tagesprobleme am Beispiel St.Park 
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 Jährliche Strom-"Ernten" in kWh 
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Die Finanzen der BEG Voralb-Schurwald eG 


Abschreibungen auf 


Sachanlagen
43.436 € Umsatzerlöse 99.268 €


Material- Personalaufwand 2.631 € sonst. Erträge 0 €


sonst. betriebl. Aufwendungen 15.689 € Zinseinkünfte 160 €


Zinsen 362 €


Steuern 10.572 €


Ergebnis nach Steuern 26.738 €


Summe der Aufwendungen 99.428 € Summe der Erträge 99.428 €


Aufwendungen Erträge


Gewinn- und Verlustrechnung 2021


Auflösung von 


Rückstellungen
0 €
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Die Finanzen der BEG Voralb-Schurwald eG 


Prüfungskosten, sonstige Aufw. 3.852 € Körperschaftsteuer 5.483 €


Reparatur und Instandhaltung 1.741 € davon Soli 302 €


Versicher. & bwgv-, IHK-Beiträge 2.895 € Kapitalertragsteuer 40 €


Reise- u. Bewirtungskosten 923 € davon Soli 2 €


Dachmiete 3.393 € Gewerbesteuer 4.745 €


Porto, Internetgebühren 1.602 €


Bürobedarf, Buchführung, Konto 1.163 €


Weiterbildung, Rechtskosten 120 €


Summe 15.689 € Summe 10.572 €


Steuern vom Einkommen & ErtragBetriebliche Aufwendungen
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Die Finanzen der BEG Voralb-Schurwald eG 


Anlagen 643.327 € Geschäftsguthaben 755.400 €


Konz. Lizenzen 1.032 € Rücklagen & Gewinnvortrag 26.485 €


Beteiligungen 90.000 € Rückstellungen 20.453 €


Guthaben 53.534 € Verbindlichkeiten 6.962 €


Forderungen 8.241 €


aRAP 39.905 € Gewinn 26.738 €


Bilanzsumme 836.039 € Bilanzsumme 836.039 €


Bilanz 2021


Aktiva Passiva
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Die Finanzen der BEG Voralb-Schurwald eG 
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Die Finanzen der Mitglieder 
Berechnung 
der  
Dividende 


Ergebnis vor Steuern 4,85%


abzüglich Körperschaftsteuer 15 % 4,12%


abzüglich Soli 5,5 % 4,08%


abzüglich Gewerbesteuer rd. 12 % 3,50%


Dividende 3,50%


abzüglich Kapitalertragsteuer 25 % 2,63%


abzüglich Soli 5,5 % 2,58%


abzüglich Kirchensteuer 8 % 2,51%


Handlungsoptionen 
•   Freistellungsauftrag (FA) (von der BEG Voralb) oder 


•   Nichtveranlagungsbescheinigung (NV) (vom Finanzamt) 


•   Bitte um Steuerbescheinigung (von der BEG Voralb) 
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Wind-Engagement Solarcomplex AG 
• Zitat aus EEG 2021: es ist gelungen, die Förderkosten 
für Neuanlagen dauerhaft zu senken. (aktuell 5,88 Cent) 
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Wind-Engagement Solarcomplex AG 
• Juli 2022 Gesellschafterversammlung in Singen. 
- BImSchG-Genehmigung für 6 Anlagen wurde im Dez ’21 
  beantragt, Erteilung wird im Dez ’22 erwartet 
- Teilnahme an Ausschreibung Februar 2023 
- Baustart               2. Q 2023 
- Inbetriebnahme 3. Q 2024 
- Abschaltungen wegen Rotmilanbestand aktuell 
   nur noch an einer statt vier WKA                (Mehrertrag!) 
- Gütefaktor für Leistungsschwache Standorte 
   gemäß „Osterpapier“ 1,47 statt 1,42         (Mehrertrag!) 
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Mitgliederbetreuung 
Zugang in 2021     37 Mitglieder 


Abgang             1 Mitglied (Stand E. 2021  374) 


Anteils-Zuwachs   37 Anteile (Stand E. 2021  7.554) 
 


Warteliste für Erhöhungen zum Ende 2021 414.200 € 


              aktuell  490.800 € 
 


• aktueller Mitgliederbestand 394 


• aktueller Stand der Anteile 7.574 (entspricht 757,4 T€) 
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„Rückblick“ auf 2021  
• Inbetriebnahme der PV-Anlage FWH Wangen 


• Inbetriebnahme der PV-Anlage Schulh. Hattenhofen 


„Ausblick“ auf 2023  
• PV-Anlage Bauhofdach Gammelshausen 


• PV-Anlage Grundschule Rechberghausen 


• PV-Anlage Grundschule Zell u.A. 
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„Ausblick“ Freiflächen PV-Anlagen 







3 Generalversammlung  05. Sep 2022 


Freiflächen PV-Anlagen ?? 
Öffentlich dokumentiert im Gemeinderat Heiningen 


•  ehemalige Deponie Schneckenwasen 


Mögliche Leistung: etwa 2 MWatt 


Gestehungskosten: etwa 1,0 bis 1,5 Mio € 


Keine Teilnahme an Ausschreibungen erforderlich 


Erste Kontaktaufnahme mit Aktiven aus dem Umfeld der 
„BürgerEnergie / Bürgerwerke“ (Heidelberg) 
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„NoGo“ Freiflächen PV-Anlagen 
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Freiflächen PV-Anlagen ?? 
Die Preise für PV-Strom an der Leipziger Börse steigen 
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Beschlußfassungen 
a) Terminierung der Dividendenauszahlung auf Mitte Sep 


Das Steuerrecht sieht vor, dass am Tage nach der General-


versammlung die Kapitalertragsteuer in Höhe von 25 % auf die 


beschlossene Dividende an das Finanzamt zu entrichten ist. 


Diese Vorgabe gilt nicht, sofern die Generalversammlung 


beschließt, die Auszahlung der Dividende zu einem späteren 


Zeitpunkt durchzuführen. 


AR und Vorstand empfehlen, die Generalversammlung möge 


beschließen: 


die Dividende erst zum 13. September 2022 auszuzahlen. 


Generalversammlung  05. Sep 2022 
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Beschlußfassungen 
b) Verwendung des Jahresüberschusses und Auszahlung 


    einer Dividende für das Jahr 2021 in Höhe von 3,5 % 


Jahresüberschuss in 2021  26.738,02 €  


1 % gesetzliche Rücklage       350,00 € 


Dividende 3,5 %    26.348,95 € 


Verbleibender Rest an Vortrag         39,07 € 


Verbleibende Vorträge aus den Jahren 2010-2021  23.574,83 € 


AR und Vorstand empfehlen, die Generalversammlung möge 


beschließen: 


dem Gewinnverwendungsvorschlag zuzustimmen. 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
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 Exkurs Strom-Preis und -Markt 
 
Appetit bekommen? 
 
www.energy-charts.info 





